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Zusammenfassung 

Im Mittelpunkt der vorliegenden Arbeit steht der Vergleich zwischen Mörteln mit 

natürlichem hydraulischem Kalk als alleinigem Bindemittel und Mörteln mit ver-

schiedenen Bindemittelgemischen Luftkalk/Portlandzement. Die Untersuchungen 

umfassen eine chemisch-mineralogische Charakterisierung der Bindemittel, die 

Erfassung der Frischmörtel- und Festmörteleigenschaften sowie eine 

Gefügeanalyse der Mörtel. Die Untersuchungen zeigen, dass die natürlichen hyd-

raulischen Kalke in den letzten Jahren einen berechtigten Platz innerhalb der für 

Restaurierungen zur Verfügung stehenden Mörtelbindemittel eingenommen haben. 

Sie genügen sowohl den Anforderungen nach Materialtreue und Altmaterialverträg-

lichkeit als auch den heutigen baubetrieblichen Anforderungen an Mörtelbindemit-

tel. 
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